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Zitat von zreamo

Und die meisten LAA hätten sich zumindest zu meiner Zeit nicht getraut, gegen solche
Formulierungen Widerspruch einzulegen. Die LAA lernen während des Refs
seltsamerweise häufig nur ihre Pflichten kennen, aber über ihre Rechte wird ihnen
wenig erzählt.

Das ist heute noch ganz genauso, wenn nicht schlimmer. Das ist natürlich auch so gewollt und
die Seminare machen das gezielt. Ich nehme an die bekommen entsprechende Instruktionen
von den Ministerien.
Aus diesem Grund hat man in SLH auch die Probezeit, bis man auf Lebenszeit verbeamtet wird,
auf drei Jahre erhöht. Da zählen keine besonderen Leistungen, kein FSJ oder bei den Männern
keine Wehrdienstzeit etc. zur Verkürzung. Man möchte gezielt angehende Lehrer in der Zeit des
Referendariats und in den ersten drei Berufsjahren in einem extremen Abhängigkeitsverhältnis
und ständiger Gefahr halten, damit sie diese Haltung automatisieren und auch ihr restliches
Berufsleben an den Tag legen. Das ist eine gewollte, geschickte, wenn auch verwerfliche
Strategie um Lehrer zu produzieren, mit denen man eigentlich fast alles machen kann ohne
Widerstand zu erwarten.
Natürlich gehören da auch die Seminare im Ref dazu, wo einem erzählt wird, was man als
verbeamteter Lehrer so alles nicht darf (z.B. Streiken oder wehe man macht eine
gesundheitliche Falschaussage beim Amtsarzt, dann wird einem alles wieder weggenommen).
Das hat bei uns geklappt, da kennen die Kollegen auch nur Pflichten, so schert sich niemand
um Teilzeitregelungen und macht munter oder zähneknirschend eigentlich alle Klassenfahren,
Projektwochen, Umwelttage, Elternsprechtage, Schulentwicklungstage usw. in vollem (!)
Umfang wie auch eine Vollzeitkraft. Ich sehe es genauso daran, dass wir neue
Fachanforderungen in Physik, Chemie und Biologie bekommen sollen. Unser Fachleiter
berichtete von der unmöglichen Art und Weise wie das von oben aufgedrückt wird, ohne, dass
man Zeit dafür hat. Wehrt sich jemand? Natürlich nicht!
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